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Feierliche Eröffnung des Waldfriedhofes Schönburger Land 

Nach ca. 18 Monaten Genehmigungsverfahren konnte der 
Waldfriedhof Schönburger Land am 24. September nun fei-
erlich eröffnet werden. Die Gemeinde Callenberg in West-
sachsen mit deren Bürgermeister Daniel Röthig - Träger des 
Waldfriedhofes - und Baron Franz Rotenhan - Eigentümer 
und Verwalter - hatten zur Eröffnungsfeier geladen. Bei son-
nig angenehmen Herbstwetter fanden sich viele Callenber-
ger, einige Würdenträger und zahlreiche Unterstützer des 
Waldfriedhofes auf dem Andachtsplatz ein. Die Eröffnungs-
feier wurde durch eine Andachtsfeier und die anschließende 

Baumpflanzung sehr schön abgerundet. Musikalisch wurde 
die Feier von den Pfaffenbergern aus Grumbach unterstützt 
und auch im Anschluss an die Feierlichkeiten war auch für 
Leib und Seele der Gäste gesorgt. 

Mit dem Waldfriedhof Schönburger Land hat nunmehr der 
zweite Waldfriedhof und der erste familiengeführte Friedhof 
in Sachsen eröffnet. Mehr Informationen zum Waldfriedhof 
gibt es unter www.waldfriedhof-schoenburgerland.de.
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Gemeinde Callenberg

90 Tage noch, was will er denn jetzt 
von uns, werden Sie sich fragen. Aber 
schauen Sie mal auf den Kalender, 
es sind genau noch 90 Tage, dann  
sitzen wir Heilig Abend unter dem  
Weihnachtsbaum und verteilen Ge-
schenke und lassen uns die Weih-
nachtsgans schmecken.

Ich möchte Ihnen jetzt keine Angst 
machen, aber für mich ist es immer 
verwunderlicher, wie schnell doch so 
ein Jahr vorbei ist und was man sich ei-

gentlich so alles vorgenommen hat und was doch noch auf dem 
Stapel liegt. Aber das Jahr hat halt nur 365 Tage und die sind 
schnell vorbei.

Auch ein anderes kleines Jubiläum habe ich zu feiern. Seit nun-
mehr 3,5 Jahren darf ich Ihr Bürgermeister sein. Halbzeit also. 
Für mich war es bis  jetzt eine sehr schöne und arbeitsreiche Zeit, 
die ich auf keinen Fall missen möchte. Ich fühle mich auf deutsch 
gesagt „Sauwohl“ in unserer Gemeinde und es macht Spaß hier 
zu arbeiten und wirken zu dürfen. Mir macht es aber auch ein we-
nig Angst, dass die Hälfte der Amtszeit schon wieder vorbei ist. 
Ich habe eigentlich noch so viele Ideen die ich gerne umsetzen 
möchte, so dass die nächsten 3,5 Jahre bestimmt nicht ausrei-
chen werden. Aber mal schauen, wie es dann weiter geht.

Ebenso der Gemeinderat und die Ortschaftsräte haben Halbzeit. 
Auch wenn die Besucherzahlen im Gemeinderat sehr gering sind 
und manchmal schon gesagt wird, was macht der Gemeinderat 
eigentlich. 

Ich kann Ihnen versichern, Sie können stolz sein auf Ihren ge-
wählten Gemeinderat. Die von Ihnen entsandten Vertreter disku-
tieren teils heftig aber sachorientiert. Bei den Entscheidungen 
des Gemeinderates geht es um die Gesamtgemeinde und alle 
Einwohner und Ortsteile stehen im Fokus, besonders unter dem 
Slogan der Gemeinde - „Dorf der Generationen“.

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an alle ehrenamtlich  
aktiven Räte für Ihr zu Tun zum Wohle unserer Gemeinde.

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde ein Auftrag erteilt, auf 
den schon lange hingearbeitet wurde und der nicht nur die Ver-
waltung, sondern auch viele Kameraden der Feuerwehr einige 
Nerven gekostet hat.

Es wurde der Auftrag zur Lieferung eines TLF 4000 vergeben. 
Ein Tanklöschfahrzeug für den Standort Callenberg. Dieses Fahr-
zeug hat einen Gesamtwert von 276.000 € wovon 153.000 € För-
dermittel sind.

Sie sehen es sind dabei aber immer noch 123.000 € aus dem 
Gemeindesäckel, was uns dieses Fahrzeug kostet. Aber es wird 
nicht die letzte Investition in unsere Feuerwehr sein, wir haben da 
noch einiges nach- und aufzuholen.

90 Tage noch, dann ist es so weit

Es wurde im Gemeinderat aber auch gesagt, dass wir nicht nur 
Geld für die Feuerwehr haben, wir dürfen alles andere deswegen 
nicht vergessen. Das Beispiel war dann, dass es ja immer noch 
Gemeinden gibt, wo die Wehren mit einem W 50 oder einem ELO 
ihren Dienst versehen und wir ja schon sehr modern aufgestellt 
sind.

Auch in Sachen des grundhaften Ausbaues der Schulstraße in 
Langenchursdorf geht es weiter. Es wurden die Vermessungs-
leistungen vergeben, welche Grundvoraussetzung sind, um in 
die weitere Planung einsteigen zu können.

Am 24.09.2016 war ein, nach meinem Empfinden, historischer 
Tag für unsere Gemeinde. Der 1. Waldfriedhof im Landkreis Zwi-
ckau wurde feierlich eingeweiht. 

Ich möchte mich hierbei nochmal bei Allen bedanken, die sich für 
die Umsetzung dieses Projektes eingesetzt haben.

Aber es geht weiter mit Feierlichkeiten, am 01.10.2016 wird das 
Museum über die Pionierflugschanze im Hellmannsgrund in der 
ehemaligen Schule in Langenchursdorf eröffnet. Danny Neu-
kirch als Initiator hat jede Menge Stunden mit seinen Freunden 
investiert, um diesen sportlichen Teil unserer Geschichte bildhaft 
und plastisch darzustellen. 

Am selben Wochenende ist in Langenchursdorf die Hobbyaus-
stellung in der Turnhalle, organisiert von Frank Haupt und am 
09.10.2016 findet in Reichenbach das 2. Kürbisfest statt.

Also liebe Callenberger es gibt noch viel zu feiern im Herbst und 
denken sie dran in 90 Tagen ist Weihnachten.

Ich wünsche allen Schulkindern schöne Herbstferien, genießt die 
letzten warmen Tage des Jahres 2016.

Und so verbleibe ich mit herbstlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig
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Stellenausschreibung 03/2016

Die Gemeinde Callenberg schreibt im Amt II (Finanz- und Bauverwaltung) die Stelle eines/einer

Amtsleiters/in Finanz- und Bauverwaltung

zur Besetzung ab sofort, bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt aus.

Anforderungen:

-  abgeschlossene wirtschafts- oder finanzwissenschaftliche 
Ausbildung oder die Laufbahnbefähigung für den gehobenen 
oder höheren allgemeinen Verwaltungsdienst und 

-  eine mindestens dreijährige Berufserfahrung im öffentlichen 
Rechnungs- und Haushaltswesen oder in 

 entsprechenden Funktionen eines Unternehmens einer 
Rechtsform des privaten Rechts

- fundierte Kenntnisse der einschlägigen Gesetze 
 und Verordnungen
-  Fach und Rechtskenntnisse im Haushaltsrecht gemäß den 

Grundsätzen der doppischen 
 Haushaltsführung sowie im kommunalen Finanzwesen des 

Freistaates Sachsen
- Kenntnisse der Kosten-und Leistungsrechnung, 
 des Controlling und des Kreditwesens
- Kenntnisse auf dem Gebiet des Bau- und Vergaberechts
- Fähigkeiten und mehrjährige Erfahrungen zur Führung 
 von Mitarbeitern
- Überdurchschnittliches Engagement, Flexibilität sowie eine 

hohe Belastbarkeit

Dem/Der Stelleninhaber/in sind folgende Aufgabengebiete 
zugeordnet:

- Haushaltswirtschaft, Haushaltsplanung, 
 Haushaltsüberwachung
- strategische Planung zur mittelfristigen Wahrung 
 des Haushaltsausgleichs
- Führung des neuen kommunalen Rechnungswesens (Doppik)
- Kasse, Vollstreckung
- Steuern, Abgaben
- Verwaltung von Beteiligungen
- Vermögens- und Schuldenverwaltung
- Wahrnehmung von Controllingaufgaben

- Kosten- und Leistungsrechnung
- Liegenschaften
- Bauverwaltung, Bauhof

Eine genaue Abgrenzung der Aufgaben bleibt vorbehalten. Alle 
Regelungen für Beschäftigte fallen unter den Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Gemäß § 2 Abs. 4 TVöD gelten die 
ersten sechs Monate der Beschäftigung als Probezeit.

Die Anstellung erfolgt nach der Probezeit unbefristet mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit  von 39 Stunden. Die Vergütung erfolgt 
gemäß TVöD je nach Vorliegen der persönlichen Voraussetzun-
gen bis zur Entgeltgruppe 11 oder vergleichsweise bis zur Besol-
dungsgruppe A10/A11 (Beamtenlaufbahn).
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse der Berufs- bzw. Studienabschlüsse, Dienst- und Ar-
beitszeugnisse, Referenzen) senden Sie bitte bis 30.11.2016 aus-
schließlich im verschlossenen Umschlag an die

Gemeinde Callenberg
z.Hd. des Bürgermeisters Daniel Röthig
- persönlich - 
OT Falken
Rathausstr. 40
09337 Callenberg

oder per Email an gemeindeverwaltung@callenberg.de oder per 
Fax an die 03723/ 69 99 88

Röthig, Bürgermeister      
Callenberg, den 20.09.2016
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Immobilienangebote Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstr. 40, 09337 Callenberg
Tel.: 03723/69996-0; 69996-31, Fax: 03723/ 699 9666

E-Mail: mueller@callenberg.de, Homepage: www.callenberg.de

Ehemaliges Rathaus

-  Hauptstr. 73, 09337 Callenberg
-  Flurstück 55/3 Gemarkung Callenberg
-  Größe: 650 m²
-  derzeitige Nutzung durch das Frauenzentrum
-  sanierungs- bzw. modernisierungsbedürftig
-  Zentralheizung - Gas
-  Baujahr um 1924, spätere Modernisierungen
-  Gebäude steht unter Denkmalschutz 
- Nebengebäude: Garage, Schuppen
-  Mindestgebot: 52.000,00 €
- weitere Details lt. Exposè
            
Eigentumswohnung Altenburger Str. 17
-  im Erdgeschoss rechts gelegene Wohnung, einschließlich 
 Kellerraum und Sondernutzungsfläche im Dachgeschoss 
-  Wohnfläche 57,97 m², 3 Zimmer, Flur, Küche, 
 Bad mit Wanne und WC
-  kein Balkon 
-  leerstehend 
-  renovierungsbedürftig 
-  Zentralheizung - Öl 
-  Baujahr 1974 
-  Leitungsrechte in Abt. II des Grundbuches 
-  Mindestgebot: 25.000,00 € 
-  weitere Details lt. Exposè

Angebote sind im verschlossenen Briefumschlag mit Kenn-
zeichnung Kaufangebot ETW Altenburger Str. 17 oder Kau-
fangebot Rathaus Callenberg bis zum 14.10.2016 an folgende 
Adresse zu richten: 

Gemeindeverwaltung Callenberg, Rathausstr. 40, 
09337 Callenberg
Besichtigungen sind vorab nach Terminvereinbarung 
mit Frau Müller (s.o) möglich.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Callenberg
zur öffentlichen Auslegung des Hochwasserrisikomanagementplanes

Gewässer Langenberger Bach in den Ortsteilen Langenberg, Falken und Langenchursdorf

Das Ingenieurbüro Melioplan GmbH aus Chemnitz hat in den 
vergangenen Monaten den durch den Freistaat Sachsen geför-
derten Hochwasserrisikomanagementplan des Langenberger 
Baches für die Ortsteile Langenberg, Falken und Langenchurs-
dorf erarbeitet.

Der Hochwasserrisikomanagementplan liegt in der Zeit vom 
17.10.2016 bis 11.11.2016 in der Gemeindeverwaltung Callenberg, 
Bauamt, Rathausstr. 40, 09337 Callenberg OT Falken während 
der nachfolgend genannten Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus:

Dienstag:        9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag:    9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag:           9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Vom 17.10.2016 (Beginn der Auslegung) bis 30.11.2016 können 
von jedermann Stellungnahmen zum Managementplan schriftlich 
oder während der Auslegungszeiten mündlich zur Niederschrift 
in der Gemeindeverwaltung Callenberg, Bauamt, Rathausstr. 40, 
09337 Callenberg OT Falken vorgebracht werden.
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Vorinformation des Bauamtes

In der Zeit von September - Dezember 2016 wird die Maßnahme 
zur Hochwasserschadensbeseitigung ID 1714 - Instandsetzung 
der Schäden am Bachbett und Bachufer Langenberger Bach im 
OT Falken (Abspülungen / Ablagerungen) umgesetzt. Die Maß-
nahme gliedert sich in mehrere Bauabschnitte entlang des Lan-
genberger Baches von der Rathausstraße bis zur Hohensteiner 
Straße und wird von der Firma Albert Ingenieurbau GmbH aus 
Chemnitz durchgeführt. Es kann zu Einschränkungen während 
der Bauzeit kommen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Das Ordnungsamt informiert

In letzter Zeit gingen beim Ordnungsamt der Gemeinde Callen-
berg vermehrt Beschwerden ein, dass auf den Gehwegen der 
Gemeinde die Anzahl der Hundekothaufen zunehmen. Hinzu 
kommt, dass immer wieder im Gemeindegebiet auf öffentlichen 
Straßen Hunde ohne Leine bzw. ohne jegliche Führungsperson 
gesichtet wurden.

Aus diesem Grund möchten wir alle Hundebesitzer darauf hin-
weisen, ihrer Pflicht zur Beseitigung der Hundekothaufen nach-
zukommen und bitten um die Einhaltung der Leinenpflicht in der 
Öffentlichkeit.

GEMEINDERAT

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Gemeinde-
ratssitzung vom 26.09.2016 nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 41/2016
Wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

Beschluss Nr. 42/2016
Der Gemeinderat beschließt:
Die Beschaffung und Finanzierung eines Tanklöschfahrzeuges 
TLF 4000 für die Freiwillige Feuerwehr Callenberg
hier: Vergabe von Lieferleistungen, 
Los 1 – Fahrgestell, 
Los 2 – Aufbau, 
Los 3 – Feuerwehrtechnische Beladung

Beschluss Nr. 43/2016
Der Gemeinderat beschließt:
Den Verkauf von Baugrundstück Reinhard-Rau-Siedlung 
in Falken

Beschluss Nr. 44/2016
Der Gemeinderat beschließt:
Die Vergabe der Vermessungsleistungen zum BCV Grundhafter 
Ausbau Schulstraße in Callenberg, OT Langenchursdorf

Beschluss Nr. 45/2016
Der Gemeinderat beschließt:
Die Übertragung finanzieller Mittel im Haushalt 2016

ORTSCHAFTSRAT

Danke!

Seit vielen Jahren wird die kleine Grünfläche an der Straße des 
Friedens/ Abzweig Bergstraße im OT Reichenbach von Norbert 
Retiet kostenlos gepflegt. Aber nicht nur gepflegt sondern auch 
die regelmäßigen Bepflanzungen werden aus eigener Tasche fi-
nanziert. 

Im Auftrag des Ortschaftsrates bedankten sich Günter Vogel und 
Jens Wienhold bei Herrn Retiet recht herzlich und überreichten 
als  kleine Geste einen Schluck zum Gießen.

Wir hoffen, dass Herr Retiet die Arbeiten trotz des Vandalismus, 
der in den vergangenen Wochen mehrfach aufgetreten ist, noch 
viele Jahre ausführt. Wünschenswert wäre natürlich auch wenn 
noch mehr Reichenbacher seinem Beispiel folgen könnten, dass 
zeigt Liebe und Verbundenheit zum Heimatort.

OV Günter Vogel
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Wir gratulieren - Geburtstags- und Ehejubiläen Monat September 2016

OT Callenberg 
Rabe, Joachim .......................................................... zum 82.
Schubert, Günter .......................................................zum 74.
Bauch, Heidi...............................................................zum 74.
Rohde, Renate ...........................................................zum 77.
Blume, Thea .............................................................. zum 83.
Rohde, Rosemarie .................................................... zum 80. 
Bonitz, Annemarie .................................................... zum 83.
Schälzky, Marion ...................................................... zum 72.
Maschinski, Heidrun ................................................. zum 73.
Brückner, Helga ........................................................ zum 76.
Gröber, Rosita ........................................................... zum 75.
Glaß, Christa ..............................................................zum 87.
Jost, Werner .............................................................. zum 89.
Müller, Eberhard ....................................................... zum 80.
Schoch, Heinz ........................................................... zum 72.

OT Falken
Lohse, Heinz ..............................................................zum 81.
Wagner, Eberhard ..................................................... zum 84.
Lohr, Rolf ................................................................... zum 84.
Gajeck, Günter .......................................................... zum 78.
Fischer, Walter .......................................................... zum 70.
Rudolf, Margitta .........................................................zum 77.
Reinhold, Helga ........................................................ zum 72.

OT Grumbach
Siegert, Susanne ........................................................zum 70.
Pomp, Wolfgang .........................................................zum 72.
Altmann, Christa .........................................................zum 79. 

OT Langenberg
Petzold, Käthe ............................................................ zum 94.
Riedel, Gertraude ...................................................... zum 81. 
Kirchner, Hartmut ...................................................... zum 73.

OT Langenchursdorf
Struensee, Ernst ........................................................zum 73.
Fleischer, Charlotte ................................................... zum 87. 
Billing, Manfred ..........................................................zum 86.

Wolf, Helga .................................................................zum 76.
Schmiedel, Christa ....................................................zum 79.
Götze, Käthe ..............................................................zum 72.
Herold, Günter ...........................................................zum 76.
Kain, Hannelore ......................................................... zum 81.
Barde, Herbert ...........................................................zum 72.
Uhlmann, Manfred .....................................................zum 89.
Reichel, Renate ..........................................................zum 70.
Beyer, Heinz ...............................................................zum 79.
Naumann, Ulrich ........................................................ zum 71.
Wolf, Ruth ...................................................................zum 80.
Ronneburger, Gerlinde ..............................................zum 76.
Polster, Susanne ........................................................zum 83.
Heincke, Annerose ....................................................zum 72.

OT Meinsdorf
Küttner, Monika ..........................................................zum 71.
Kunz, Günter ..............................................................zum 77.
Waldenburger, Manfred.............................................zum 77.

OT Reichenbach 
Geiler, Erich .............................................................. zum 91.
Ritter, Johanne .......................................................... zum 87.
Dürr, Maria ................................................................ zum 73.
Schubert, Rainer ....................................................... zum 72.
Pohl, Leonore ............................................................ zum 75.
Vogel, Günter ............................................................ zum 70.

Ehejubiläen 
Bonitz, Ilse und Walter  zum 65. Hochzeitstag
OT Callenberg

Hoyer, Christine und Dr. Walter zum 50. Hochzeitstag
OT Meinsdorf

Pfefferkorn, Ingeborg u. Wolfgang zum 65. Hochzeitstag
OT Callenberg

Esche, Brigitte und Peter zum 55. Hochzeitstag
OT Callenberg

AMTLICHER TEIL

Danken Sie zu einem besonderen Anlass
mit einer originellen Anzeige!

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Anzeige
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Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0, Fax: 03723 / 402-339

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 15.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Sa. 9.00 – 11.00 Uhr

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt November 2016 
unserer Gemeinde ist der 28.10.2016. 
Später eingehende Artikel können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Erscheinungstag für das 
Amtsblatt November ist der 12.11.2016.
Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: 
CVD Mediengruppe (Verteiler) Tel.: 0371/656-22110. 
Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte den Verlag, direkt 
Tel.: 0371-422431.Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte 
den Verlag, direkt Tel.: 0371-422431.

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960, Fax: 03723 / 6999666

Mo. geschlossen
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

 Bürgermeistersprechstunde 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

Notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehrnotruf  112

Arztnotdienst   0375/19222

Apothekennotdienst  22833

Wasserversorgung RZV 03763/405-405

Energieversorgung Envia M 01802/305070

Gasversorgung eins  0371/451 444

 

Anzeige
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3. PROJEKTAUFRUF 2016 
Zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie in der Region „Schönburger Land“ 
 
Die LEADER-Region „Schönburger Land“ ruft in Ihrem 3. 
Projektaufruf 2016 nachfolgende Ziele und Maßnah-
men entsprechend des zur Verfügung stehenden Bud-
gets auf:  

03-2016-2.3 

Ziel 2.3 - Stärkung der Nahmobilität  

mit den aufgerufenen Maßnahmen: 

2.3.1 Qualitativer Ausbau von Straßen und 
Plätzen mit Fuß- /Radwegen 

2.3.2 Energieeffiziente Straßen-/ Wegebeleuchtung 
2.3.3 Verbesserung der Mobilität durch alternative 

und innovative Mobilitätskonzepte zum ÖPNV 

03-2016-3.1 

Ziel 3.1 - Qualitativer Ausbau der touristischen 
Infrastruktur und des Wegenetzes 

mit der aufgerufenen Maßnahme: 

3.1.1 Ausbau der touristischen und Naherholungs-
infrastruktur mit öffentlicher Zugänglichkeit 

03-2016-3.2 

Ziel 3.2 - Erhaltung der regionaltypischen Sied-
lungsstrukturen und attraktiven Dorf- und Stadt-
bilder  

mit den aufgerufenen Maßnahmen: 

3.2.1 Maßnahmen zum Erhalt historisch wertvoller 
denkmalgeschützter Bausubstanz 

3.2.2 Maßnahmen zum Erhalt des ländlichen Kultur-
erbes mit öffentlicher Zugänglichkeit inkl. Frei- 
und Parkanlagen 

3.2.3 Örtliche Entwicklungsstrategien zur demografi-
schen Anpassung von Dörfern 

03-2016-4.1 

Ziel 4.1 - Wohneigentumsbildung und bedarfsge-
rechte Wohnungsangebote 

mit den aufgerufenen Maßnahmen: 

4.1.1 Wohneigentumsbildung durch Wieder- und 
Umnutzung ländlicher Bausubstanz 

4.1.2 Maßnahmen zur Entwicklung alternativer und 
bedarfsgerechter Wohnungsangebote  

 

Antragsformulare:  

Die Teilnahme erfolgt schriftlich mit dem Projektantrag, 
welcher auf der Internetseite der Region „Schönburger 
Land“ zum Download veröffentlicht ist: 

www.region-schoenburgerland.de 

Zur Einreichung Ihres Vorhabens füllen Sie bitte das 
Projektantragsformular aus und fügen die geforderten 
Unterlagen, Erklärungen und Nachweise an. 
Die weiteren im Aufruf bereitgestellten Unterla-

gen dienen Ihrer Information zur detaillierten Darstel-
lung Ihres Vorhabens, damit dieses im Rahmen der 
Bewertung  gemäß Kohärenz- und Rankingkriterien der 
Region eine ausreichende Anzahl von Punkten erreicht. 
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, 
werden abgelehnt.  

Bitte nutzen Sie die Beratungsmöglichkeiten des Regio-
nalmanagements!  

Grundlagen:  

− Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Frei-
staat Sachsen 2014 – 2020 (EPLR): 
http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3531.htm  

− Richtlinie LEADER/2014 des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Umwelt und Landwirtschaft: 
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm 

− LEADER-Entwicklungsstrategie der Region „Schönburger 
Land“ v. 16.06.2015: www.region-schoenburgerland.de  

Budget: 

Für den 3. Projektaufruf 2016 stehen zur Verfügung: 
03-2016-2.3: 250.000 € / 03-2016-3.1: 250.000 € / 
03-2016-3.2: 250.000 € / 03-2016-4.1: 750.000 €  
 
Antragsteller: 

Antragberechtigte Vorhabenträger gemäß Aktionsplan:  
2.3.1/2.3.2 Kommunen  
2.3.3 Unternehmen, Vereine, Sonstige 
3.1.1  Kommunen, Unternehmen, Private  
3.2.1/3.2.2  Kommunen, Unternehmen, Private,     

Vereine, Sonstige   
3.2.3 Kommunen 
4.1.1 Private  
4.1.2 Kommunen, Unternehmen, Private  
 
 
Zu beachtende Angaben und Daten:  

Jeweilige Nr. des Aufrufs:   
03-2016-2.3 / 03-2016-3.1 / 03-2016-3.2 / 03-2016-4.1 

Datum des Aufrufs:  14.09.2016 

Datum Abgabefrist:  05.02.2017 (Posteingang) 

Abgabe bei:   
LEADER-Region „Schönburger Land“ - Geschäftsstelle 
c/o Stadtverwaltung Waldenburg 
Markt 1, 08396 Waldenburg 

Vorhabenauswahl: 
Sitzung des Koordinierungskreises am 15.03.2017 

Beratende Regionalmanagementstellen:  

SV Waldenburg, Markt 1, 08396 Waldenburg 
Herr Böhm, Tel.: 037608-12339, Fax: 037608-12310 
E-Mail: info@region-schoenburgerland.de 
 

Dr. Kersten Kruse, Schönherrstr. 8, 09113 Chemnitz  
Tel.: 0371-49529777, Fax: 0371-49529778  
E-Mail: kruse@dr-kruse-plan.de 
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VEREINE / KITAS

Das Vierteljahrhundert ist voll. Der Callenberger Faschingsver-
ein CFV feiert die Jubiläums-Saison. Dem Motto „25 Jahr‘ die-
selbe Plage – der CFV macht Neuauflage“ entsprechend krei-
sen die Gedanken schon um die Überlegungen, was man aus 
der Vergangenheit im neuen Programm noch einmal aufleben 
lässt und was völlig neu aus der Taufe gehoben werden soll. 
Ein Großteil der Gründungsmitglieder aus dem Jahr 1992 steht 
immer noch auf den Brettern, die die Welt bedeuten. Glückli-
cherweise kommt seit den letzten Jahren ein großer Schwung 
aus dem „U-30-Bereich“ nach, der dem Verein außerordent-
lich gut tut. Begonnen wird wie immer am 11.11. mit der Reise 
durch die Callenberger Faschingslande und der traditionellen 
Übernahme des Rathausschlüssels pünktlich um 11.11 Uhr aus 
den Händen des Bürgermeisters. An diesem Tag beginnt auch 
der Kartenvorverkauf für die Vorstellungen Ende Februar. Der 
Ablauf der närrischen Tage wird ebenso an gewohnte Traditio-
nen anknüpfen. Mit dem donnerstäglichen Weiberfasching am 
23. Februar beginnen die CFV-Festtage, welche vier Tage später 
mit einem Festakt zum Rosenmontag ihren Höhepunkt erfahren 
sollen. Für diesen Abend haben die Callenberger Narren die 
„Glaubensbrüder“ aus den Nachbarorten eingeladen. Geöffnet 
ist an diesem Tag aber wie gewohnt auch für alle anderen Fa-
schings-Fans. Überlegungen in Richtung einer zusätzlichen Ver-
anstaltung hat man – nicht zuletzt mit Rücksicht auf die Nutzer 
der Turnhalle – ad acta gelegt. Eine knackevolle Calle-Halle zu 
den 3 „Erwachsenen-Terminen“ wäre ohnehin der beste Lohn für 
die riesigen Anstrengungen, die beim 25. Mal noch einen Zacken 
schärfer werden sollen. Und schließlich liegt mittendrin ja noch 
der Kinderfasching, über dessen Gestaltung man sich ebenso 
schon den Kopf zerbricht. Sieht man einmal von einem etwas 
höheren Beitrag für die am Kinderfasching „teilnehmenden“ Er-
wachsenen ab, wird alles zum gleichen Preis serviert wie üblich. 
Na dann „Calle-Helau“ für ein gutes Gelingen.

Andreas Rabe
i.A. des CFV

Am Freitag, dem 04. November 2016 findet in der Vereinskantine 
am Sportplatz Schettlermühle eine Mitgliederversammlung statt.

Beginn: 19.00 Uhr

Alle Sportlerinnen und Sportler, Sportfreunde und Sponsoren 
der Sportgemeinschaft Callenberg e.V. sind recht herzlich ein-
geladen.

TAGESORDNUNG:
  
01. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 der  Mitgliederversammlung, Feststellung der Anwesenheit,  
 Bestätigung der Tagesordnung
02. Jahresbericht des Vereinsvorsitzenden
03. Kassenbericht des Schatzmeisters
04. Bericht der Kassenprüfer
05. Aussprache über die Berichte 
06. sonstiges
07. Schlussbemerkungen

Ergänzende Anträge oder auch Anregungen 
bitten wir fristgemäß beim Vorstand einzureichen.

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand    

Jubiläum beim CFV

Sportgemeinschaft Callenberg e.V. 

EINLADUNG zur Mitgliederversammlung

Nach einer langen Sommerpause sind mittlerweile alle Aktiven der 
SG Callenberg wieder im Wettkampfeinsatz. Doch während der 
warmen Monate stand der Verein nicht still, im Gegenteil. Am Cal-
lenberger Sportplatz wurden die Torräume und Löcher mit neuem 
Rasen ersetzt. Dazu wurde der Rasen aerifiziert, belüftet und be-
sandet. Ziel dieses Verfahrens ist, dass Rasen besser und dichter 
wächst und weicher wird. Nicht minder fleißig waren die Helfer am 
Sportplatz Langenchursdorf. Zum einen wurden die Umkleidekabi-
nen modernisiert und ausgebaut. Zum anderen konnte eine neue 
Flutlichtanlage für die Platzbeleuchtung installiert werden. Speziell 
für das Training in den Herbst- und Wintermonaten ist dies eine be-
deutsame Verbesserung. Zusätzlich steht Aus- und Weiterbildung 
der Trainer bzw. kommenden Trainer ganz oben auf der Liste. Wir 
haben 2 Jugendliche, die die C-Lizenz im Fußball abschließen und 
2 aus der Radsportabteilung die zum Breitensportlehrgang gehen. 
Gerade im Radsport wollen die Jungs zukünftig Schnupper- und 
Trainingskurse für die Dirtbikestrecke anbieten. Wir danken dabei 
Max, Alex, Oli und Max für Eure Einsatzbereitschaft. Höhepunkt des 
Sommers war aber die Entstehung der neuen F-Jugend. Erstmals 

wurde in der SG Callenberg ein Team der ganz Kleinen gebildet, 
Jungs und Mädchen spielen in dieser frühen Altersklasse gemein-
sam. Nach einigen Trainings konnten die ersten Test- und sogar 
Punktspiele bestritten werden. Ergebnisse sind hier zweitrangig, 
ebenso werden Taktik und Kondition nicht überbewertet. Wichtig 
ist, dass die Kinder Spaß an der Bewegung und am Ballspiel haben. 
Das Trainerteam freut sich auch künftig über alle Interessenten. Na-
türlich können die Kids erst einmal unverbindlich ein Schnuppertrai-
ning besuchen.

Trainingszeiten Jugend:
Bambinis Montags 16.30-17.30 Uhr Alter 4-6 Jahre
F-Jugend Mittwochs 17 -18.30 Uhr Alter 6-8 Jahre.  

Der Aufbau der Jugend geht weiter. Wir suchen jetzt schon wieder 
Betreuer bzw. eine Betreuerin für das nächste Jahr! Fußballfach-
kenntnisse wären gut, sind ausdrücklich nicht erforderlich, Freude 
am Umgang mit den jungen Sportlern ist das wichtigste! Stefan 
Molch freut sich über alle Anfragen unter 0163/7837823.

SG Callenberg - Es geht voran
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Angefangen hatte der Sonntag (04.09.2016) für die 
Linedancer vom LSV („Flying Hawks“ und „Little 
Hawks“) mit  frühem Aufstehen, Sachen zusam-
menpacken und sich Aufmachen zur Country-und 
Western Bühne im Stadtpark Limbach-Oberfrohna. 

Dank Vignetten konnten wir relativ nahe an den Stadtpark heran-
fahren. Schon auf dem Parkplatz waren unsere Farben Schwarz 
und Rot sehr gut vertreten. Im Stadtpark angekommen begutach-
teten wir die Auftrittsfläche. Die Organisatoren hatten die beste-
hende Bühne mit einen Holzboden versehen, was für Linedancer 
schon mal optimal ist. Leider war dieser Boden - wahrscheinlich 
durch die bisherigen Tanzwütigen - schon ziemlich durchtanzt. 
Dank unserer Männer konnten die Löcher geschlossen werden 
und ein unfallfreies Tanzen war möglich! Zum Glück hatten wir 
Anti-Lampenfieber-Gummibärchen dabei, so konnten wir auch 
bei unseren Kleinen die Aufregung in Grenzen halten. Unsere 
„Little Hawks“ machten den Anfang und zeigten sehr schön was 
sie schon können. Die Flying Hawks konnten dann mit Ausschnit-
ten von insgesamt 10 Tänzen überzeugen. Auf Bretterbühnen 
sind wir einfach unschlagbar!!!!

Danach mussten die „Flying Hawks“ sich aufmachen, um auf 
den Umzugsstellplatz nach Pleißa zu kommen. Wir machten wir 
uns zu Fuß auf den Weg. Es ging vorbei am großen Teich durch 
Wiesen und Felder bis zum Stellplatz 125, wo unser „Umzugs-
auto“ (Firma Torsten Welker) bereits Stellung bezogen und die 
Sitzgelegenheiten aufgestellt hatte. Endlich setzen! Essen und 
Trinken standen auch bereit und so stellten wir uns ein auf: War-
ten! Vom LSV Langenberg Falken e.V. beteiligten sich die Sekti-
onen: Kunstrad, Einrad „Freestyle Unicycle Kids“ und Linedance 
„Flying Hawks“ am Umzug zum Tag der Sachsen.

Leider zog der Himmel dann zu und es regnete ordentlich. Über-
all waren jetzt die Teilnehmer in Regenponchos geschlüpft und 
schauten besorgt zum Himmel. Würde der Regen bis zum Be-
ginn des Umzuges nachlassen und vielleicht sogar die Sonne 
durchlassen? Oder würde der Regen stärker werden und der 
Umzug fällt schlimmstenfalls ins Wasser???

14:00 Uhr wurden alle unruhig, das war die Zeit zu der der Umzug 
offiziell starten sollte. Der Regen hatte fast vollständig aufgehört 
und hier und da sah man ein Stück blau durch die Wolken blitzen. 
1,5 Stunden später standen wir immer noch am selben Platz und 
wir fragten uns, ob der Umzug tatsächlich 14:00 Uhr gestartet ist. 
Dann ging es endlich Stück für Stück voran. Je näher wir dem 
Startpunkt kamen säumten immer mehr Leute schon im Vorfeld 
des Umzuges die Straßen und jubelten uns zu. Wir hatten ein 
bisschen Zeit um uns auf den Umzug einzustellen. Unsere Einrad-
fahrerinnen bewegten sich immer sicherer über den Asphalt und 
hatten mit den Stopp und GOs fast keine Schwierigkeiten. Die Li-
nedancer übten bei den Stopps schon mal ein paar kurze Tänze.

Als wir den Startpunkt sehen konnten, also ungefähr an der 
Pleißaer Straße, waren vom Beginn des Umzugs zwei Stunden 
vergangen und die ersten Bilder vom Umzug waren an der Pleißa-
er Straße wieder angekommen und schauten uns zu. Gigantisch, 
dort wurde uns das ganze Ausmaß erst richtig bewusst und nach 
uns war der Zug ja noch nicht vorbei!!!!

Aber nun gab es keine Möglichkeit mehr über irgendetwas 
nachzudenken, denn die Zuschauerkulisse hat uns einfach um-
gehaun! Jubelnde Menschen, lachende Gesichter, zuwinkend, 
anfeuernd -> Wahnsinn! Und was das Schönste war, die Sonne 
hatte sich durch die Wolken gekämpft und strahlte über dem Um-
zug. Ich bin mir sicher, Petrus muss ein Sachse gewesen sein!!!!
Unsere „Umzugs-Schildträger“ (Hannah und Anett) sind als un-
ser Aushängeschild vorneweg marschiert und haben die ganze 
Umzugsstrecke durchgehalten. Was für ein Kraftakt!  Die Einrad-
Mädels fast immer auf dem Einrad, konzentriert, auf die Leute 
reagierend, das Kopfsteinpflaster ertragend, Höhen und Tiefen 
ausgleichend - großer Respekt - toll gemacht! Dann unser Um-
zugs Auto beladen mit kühlen Getränken, Bierbänken, Klapp-
stühlen, Jacken, Regenponchos... und dem Wichtigsten der 
Countrymusik die Keinen am Straßenrand ruhig stehen ließ. Ja 
die Leute haben getanzt!!!! Neben dem Auto die „Radverantwort-
lichen“. Wir mussten aus Sicherheitsgründen dafür vier Personen 
gewinnen. Super dass das geklappt hat! Und unser Techniker 
Martin, der die Musikanlage versorgt, zum Singen gebracht hat 
und nebenbei noch geschaut hat: Wann stoppt der Zug? Welche 
Musik? Können wir kurz tanzen? Zuschauer animieren! Hinter 
dem Auto die „Flying Hawks“, 20 Mann stark vertreten, ein tol-
les Bild. Wir haben gelächelt, gewinkt und immer wenn der Zug 
zum stoppen kam, getanzt. Für uns Alle war es ein tolles und 
bleibendes Erlebnis! Die jubelnden Massen vom Anfang bis zum 
Schluss, die vielen netten Begegnungen vor, während und am 
Rande des Festumzuges, unser Bürgermeister auf der VIP-Tribü-
ne, der bei unserem Anblick spontan aufgesprungen ist und uns 
mit allem was er zur Verfügung hatte zugejubelt hat und und und

Vielen Dank an Alle die dabei waren, die uns geholfen und un-
terstützt haben, die uns zugejubelt haben, die Petrus freudig ge-
stimmt haben, die uns einen Umzugsstellplatz neben einer Gast-
stätte beschert haben, ….

Am Ende des Tages waren wir geschafft aber auch sehr glück-
lich, möge das Erlebte noch lange in unserer Erinnerung bleiben!

Conny Lohse
LSV Langenberg/Falken e.V.

NICHTAMTLICHER TEIL

Der LSV Langenberg/Falken e.V. beim Tag der Sachsen
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Wer will fleißige Handwerker sehn…
Der musste in den Langenchursdorfer Kindergarten gehen…

Ja, auch dieses alte Lied haben wir gesungen und zwischen April 
und Mitte August konnten die Kinder direkt miterleben, was auf einer 
Baustelle los ist. Dank Fördermitteln über Kita- Invest und eigenen 
Mitteln war der Bau endlich möglich. Die Substanz aus den Jahren 
1981 und älter, wurde bisher teilweise immer ausgebessert. Es gab 
viel Bauschutt, laute und interessante Werkzeuge und freundliche 
Handwerker, die zum Bauende fast alle Kinder kannten und fast 
ins Kindergartenleben integriert waren. Der Lärm, der Staub und 
so manche Unannehmlichkeit die eben zum Umbau gehört, wurde 
gekonnt eingegrenzt und so wurde nur an einem Tag mittags ge-
schlossen. Das war logistisch für die Arbeiter und das Kigapersonal 
manchmal schwierig, aber mit Humor und Elan waren alle dabei 
und das Ergebnis, die neuen Sanitärräume rechtfertigen die Mühen. 
Zum Glück gab es nur wenige Überraschungen zwischen den al-
ten Mauern, auch Schätze haben wir keine gefunden. Die Kinder 
staunten über die entkernten Räume, beobachteten wie Rohre fürs 
Wasser usw. hinter der Wand versteckt wurden, begrüßten die Lie-
ferautos, erfuhren was man mauern, kleben, schrauben muss und 
Vieles mehr. Gestaunt wurde über die Betonpumpe und gefühlt wur-
de der Beton immer heißer und rundum war schon Sommerhitze. 

Die Großen spielten Fliesenleger (fertigten mit Mosaik Untersetzer) 
und Elektriker. Das Geschehen regte zum Experimentieren an. 
Groß war die Freude als dann nach und nach Alles eingeräumt und 
fertig wurde.

Jetzt gibt es neue Garderoben fürs Personal, die Lagerräume sind 
zweckmäßig angeordnet. Jede Gruppe genießt das gemütliche 
Flair im kleineren Waschraum. Liebevolle Details wie eigens mit 
Kindermotiven bemalte Fliesen, Blütenmosaike auf dem Boden, 
Regale aus Eichenholz, … ermöglichen eine ruhige und angeneh-
me Atmosphäre. Kein Anstehen mehr vor der Toilette, weil gerade 
wieder der Spülkasten defekt ist, immer angenehm warmes Wasser, 
Spielmöglichkeiten im Waschraum der Krippe…, wir genießen es 
täglich und möchten uns herzlich bei allen Beteiligten bedanken.

Einladung: 
Am Do., den 20.10.2016  zwischen 9.30-11.30 Uhr sind interessierte 
Bürger eingeladen sich Alles anzuschauen. Die Kinder führen auch 
wieder ein kleines Programm vor und es gibt Interessantes zum Pro-
jekt „Kleine Burg“ zu erfahren. Wer mit Mittag essen möchte kann 
dies gern tun. Bitte bis 17.10. Bescheid geben!

Klein und Groß aus dem Märchenland

NICHTAMTLICHER TEIL

Förderverein „Märchenland in Ritterhand e.V.“
Waldenburger Straße 77, 09337 Callenberg  OT Langenchursdorf
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Auch in diesem Jahr finden in unserer Kita Sonnenkäfer wieder 
vielseitige zusätzliche Angebote statt. Neben „English for Kids“ 
und dem Vorschulsport, der vom Kreissportbund zusätzlich an-
geboten wird, freuen wir uns sehr über die Projekte „Tapferes 
Schneiderlein“ mit Frau Jeanette Heilmann, die mit unseren Kin-
dern schon im zweiten Jahr stickt und näht und „Tongestaltung 
für Kinder“ mit Frau Ute Schlicke, die schon im vierten Jahr kleine 
Kunstwerke mit den Mädchen und Jungen töpfert. 

Beide Projekte werden über die Förderrichtlinie „Wir für Sach-
sen“ finanziert und können 2017 hoffentlich wieder angeboten 
werden. Besonders stolz sind wir auch auf die Förderung durch 
den Kulturraum Vogtland -Zwickau, der uns schon im zweiten 
Jahr einen Künstler ins Haus gebracht hat. 

In diesem Jahr werkelt Frau Kristin Hemmerle mit unseren 4- und 
5- Jährigen an einer supertollen Ritterburg. Die Mädchen und 
Jungen arbeiten mit einer Begeisterung und Geschicklichkeit an 
diesem Holzprojekt, dass man nur staunen kann. Am 16.09.16 
besuchten wir mit allen Kindern unserer Einrichtung den Tierpark 
in Limbach-Oberfrohna. Bei bestem Wetter staunten wir über 
Büffel, Flamingos und vor allem Pinguine. 

Für dieses tolle Erlebnis danken wir den Sponsoren und Spen-
dern zu unserem Märchenfest im Mai diesen Jahres, denn davon 
finanzierten wir den Ausflug und kauften uns außerdem vier schi-
cke neue Laufräder für den Kindergarten.

Herbstliche Grüße von allen kleinen und großen Sonnenkäfern!

NICHTAMTLICHER TEIL

Neues von den Sonnenkäfern

Die „Olympischen Sommerspiele“ an der GS Callenberg

In diesem Sommer fand die Olympiade in Rio de Janeiro statt. 
Viele deutsche Sportler nahmen sehr erfolgreich daran teil. Des-
halb haben die Schüler und Schülerinnen unserer Grundschule 
den „Sächsischen Tag des Schulsportes“ unter das Motto „Olym-
pische Sommerspiele – Gemeinsam ans Ziel“ gestellt.

Am 7. September starteten die Paralympics in Brasilien und un-
sere Sommerspiele in Callenberg. 

An 8 Stationen lernten die Kinder einige Olympische Disziplinen, 
meist in etwas abgewandelter Form, kennen. 

• Es wurde gemeinsam Fußball und Hallenhockey gespielt.
• Mit verschiedenen Wurfgeräten konnte die Technik des Wer-

fens trainiert werden, dabei sorgten Bälle mit Wasser für viel 
Spaß.

• Der Hürdenlauf über die Pappkartons war besonders für die 
Kleinen eine Herausforderung.

• Für die meisten Kinder war das Bogenschießen eine neue Er-
fahrung. Mit Ruhe und Zielgenauigkeit konnten schon einige 
Treffer erzielt werden.

• Bei unseren Staffelläufen wurden nicht nur Staffelstäbe über-
geben, sondern auch Blumensträuße, Medaillen und Becher 
mit einem Siegestrank.

• Dass Respekt und Fairness die wichtigsten Voraussetzungen 
bei jedem Kampfsport sind, erlebten die Kinder beim Judo.

• Gemeinsam ans Ziel war auch bei der Überquerung eines Gra-
bens ein entscheidendes Motto. Durch die Zusammenarbeit in 
der Gruppe (Bilden von Ketten aus Getränkekästen) erreichten 
alle das Ziel.

Dies war ein besonderer Tag des Schulsportes mit viel Spaß, 
neuen Herausforderungen und gegenseitiger Hilfe und Rück-
sichtnahme.

Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern insbesondere bei 
unserem Hortkollegium, Schulhausmeister, den Eltern und dem 
Team von Herrn Winkler für ihre Unterstützung.

I. Schmidt
Sportkoordinator der GS Callenberg

In der Bauzeit sind aus Platzgründen keine Altpapiercontainer im Gelände aufgestellt!  
Nach der Baumaßnahme freuen wir uns natürlich wieder, wenn Sie uns beim Sammeln 
unterstützen, denn die Einnahmen kommen in die Spielzeugkasse. 
  
Das Team des „Märchenlandes“ 
 
 

 
Neues von den Sonnenkäfern 
 
Fasching feierten die Sonnenkäfer mit Clown Friedolin und der traditionellen 
Kinderfaschingsfeier am Faschingsdienstag. Von Bonbonregen bis 
Kostümvorstellung war selbstverständlich alles dabei. Wir feierten mit Kinderbowle, 
Pfannkuchen und Discomusik und hatten jede Menge Spaß. 
 

 
 
 
 
 
 
Mit den Bastelarbeiten für den jährlichen 
„Osterbäumchenwettbewerb“ läuteten wir  
bald darauf schon die Osterzeit ein.  
 
 
 
 
 
Am Gründonnerstag begrüßten wir den Osterhasen in unserem Haus. Bei leckerem 
Frühstücksbüfett und anschließender Nestersuche - was sogar bei ersten 
Sonnenstrahlen möglich war - stimmten sich die Mädchen und Jungen auf die 
Osterfeiertage ein und verlebten einen spannenden Tag im Kindergarten. 
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Auch in diesem Schuljahr wurden wieder die ADAC-Sicherheits-
westen an die Erstklässler übergeben. Herr Röthig überraschte 
die Kinder damit am Montagmorgen und diese probierten sie 
gleich stolz an.

Diese Westen sollen dafür sorgen, dass die Schulanfänger insbe-
sondere in der dunklen Jahreszeit auf ihrem Schulweg besser und 
früher gesehen werden.

Ganz schön helle! – Sicherheitsaktion für Erstklässler

Klasse 1a Klasse 1b

Der Start ins neue Schuljahr war in diesem Jahr etwas ungewöhnlich. 
Aufgrund der unsicheren Personalsituation an den meisten Schulen 
des Freistaates lief die erste Schulwoche auch an der Sachsenring-
Oberschule nach einem Sonderplan ab. Etwas später führten die 
außergewöhnlich hohen Temperaturwerte zu Einschränkungen bei 
der Unterrichtsplanung. Inzwischen hat sich alles wieder auf das 
Normalmaß der letzten Jahre eingepegelt. Die Abschlussklassen 
absolvierten ihre Praktika in den Unternehmen und Einrichtungen 
des Umkreises in der Woche vor den Herbstferien, die „Neuner“ 
folgen ihnen in den letzten beiden Oktoberwochen.

Ein besonderes Erlebnis stand für die Schüler der 8a an. Im Rah-
men einer Exkursion besuchten sie im September die Entdecker-
schule in Chemnitz. Diese Bildungseinrichtung wendet sich vor al-
lem den Schülern mit Körperbehinderungen zu. Der als Terra Nova 
bezeichnete Campus im Osten von Chemnitz ist nagelneu, wurde 
er doch erst in diesem Jahr fertiggestellt. Die komplett ebenerdig 
angeordneten Räumlichkeiten bieten den über 250 gehandicapten 
Mädchen und Jungen modernste Bedingungen. Die Chemnitzer 
bedankten sich mit ihrer Einladung an die Hüttengrundschüler für 

die Schnupperstunden, die sie vor zwei Jahren an der Sachsenring-
Oberschule erleben durften. 

Nach der herzlichen Aufnahme und Begrüßung durch die gleich-
altrigen „Entdeckerschüler“ konnten sich die Hohensteiner bei der 
Führung durch die Gebäude selbst ein Bild von den vielen Betä-
tigungsmöglichkeiten machen, welche die Lebensqualität ihrer 
Nutzer spürbar verbessern. Dies spürten die Besucher auch an der 
angenehmen, aufgeschlossenen Atmosphäre, die während der drei 
Stunden Aufenthalt dort herrschte. Wie fit man trotz der körperlichen 
Einschränkungen sein kann, war zum Abschluss beim gemeinsa-
men Sitzball-Match zu bestaunen. Bei dieser volleyballähnlichen 
Sportart kämpfte man mit Begeisterung um genaue Zuspiele und 
den entscheidenden Schlag übers Netz. Als Dankeschön überga-
ben die Gäste den Motorsportkalender 2017, einen Linolschnitt der 
Sachsenring-Oberschule und den Wunsch, dass es nicht das letzte 
gemeinsame Treffen gewesen sein soll.

Andreas Rabe
i.A. der Sachsenring-OS Callenberg/Hohenstein-Er. 

Schuljahresauftakt – mit schönen und ungewohnten Seiten

Hohenstein-Ernstth.
Weinkellerstr. 28
Limbach-Oberfr.
Ingelheimer Str. 3

Anfragen und Anmeldung
vor Ort 15:15 - 17:15 Uhr oder telefon.
Hot 03723/769214 / LIO 03722/469080
www.meine-lernhilfe.de

Unterricht auch
in den Ferien
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Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Donnerstag, dem 20.Oktober 2016 um 19.30 Uhr im  
Gasthof Erholung stattfindenden Mitgliederversammlung wird 
hiermit herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Anwesenheit und 
 der ordnungsgemäßen Ladung
3. Verlesen der letzten Niederschrift
4. Vereinsangelegenheiten
5. Tierbesprechung
6. Mitgliederanliegen
7. Verschiedenes

Interessierte Gäste sind willkommen!

R. Nitschke, Vereinsvorsitzender

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des RG+RK Zuchtverein S 721 Langenchursdorf u. U. e.V.

Einladung

Hallo liebe Oldtimerfreunde, 

unser nächstes Treffen in der Gaststätte 
Erholung in Langenchursdorf findet am 

Donnerstag, dem 13.10.2016  
um 19.30 Uhr statt.

                     Swen Junghans

Gelungene Ausstellung

Anlässlich unserer Jungtierschau von Ende Juli möchten wir eine 
kurze Zusammenfassung geben. Es wurden Kaninchen in vielen 
Rassen und Farbschlägen ausgestellt. Die dabei erzielten Ergeb-
nisse spiegeln die sehr gute züchterische Arbeit der Vereinsmitglie-
der wider. Ein Highlight für die Besucher war auch wieder die sehr 
schöne, große Tombola. Außerdem führten wir auch einen Malwett-
bewerb für Kinder durch, der abschließend prämiert wurde.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Sponsoren für die 
großzügigen Spenden bedanken. Zudem danken wir allen Mit-
gliedern für Ihr Engagement. Dank auch allen Besuchern und 
Freunden der Kaninchenzucht.

Kleintierzuchtverein S251 Langenberg e.V.

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 19. Oktober, 15:00 Uhr 
Eröffnung der Hobbyausstellung „DIES UND DAS & ICH“ von 
Frau Petra Gumprecht aus Callenberg
Plausch bei Kaffee und Kuchen

Samstag, 5. November, 14:00 – 17:00 Uhr 
Nickelerztagebauausstellung geöffnet mit kompetentem 
Ansprechpartner (siehe Ausstellung)

Ausstellungen / Dauerausstellungen
„Nickelerztagebau der Region um Callenberg“ mit großem Re-

liefmodell der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und 
„Schulgeologische Sammlung“

Hobbyausstellung „DIES UND DAS & ICH“ 
bis 17. November 2016 geöffnet.

Öffnungszeiten der Ausstellungen: 
Dienstag und Donnerstag 09:30 - 14:00 Uhr 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.
KBR

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach informiert
Veranstaltungen Oktober / November

Pflegedienst Bürger
Neue Straße 8
(ehemals Sparmarkt Zwinscher)
D-09353 Oberlungwitz
24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Grundpflege 

Behandlungspflege 

soziale Betreuung

Hauswirtschaft und 
Einkäufe auch für Private  

Neu in unserer Region!

Pflegedienst-Buerger.de

Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Egal ob es sich um pflegerische 
Betreuung, Pflegeberatung oder 
hauswirtschaftliche Versorgung 
handelt.

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.

Anzeige
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VERANSTALTUNGEN

Das sächsische Versailles Schloss Hubertusburg 

Dienstag, 15. November 2016
Donnerstag, 17. November 2016

Fahren Sie mit uns am Dienstag, den 15. November 2016, für Wol-
kenburg, Waldenburg, Callenberg, Reichenbach und am Donners-
tag, den 17. November 2016 für Langenchursdorf, Falken, Langen-
berg, Meinsdorf nach Wermsdorf zum Gänsemarkt.

Zwischen Tieren und kunsthandwerklichen Arbeiten können Sie in 
besinnlicher und rustikaler Atmosphäre die vorweihnachtliche Zeit 
genießen. Das Mittagessen, eine Spezialität aus der Farmküche: 
frisch zubereiteter Gänsebraten mit Apfelrotkohl und Klößen (Selbst-
zahler). Kosten Sie auch von den Pasteten und Wurstspezialitäten 
oder beleben Sie sich mit einem Glas würzigem Glühwein. Alles 
selbst gemacht. An den Marktständen locken frische Weihnachts-
gänse, Karpfen, Tannenbäume, nordische Weihnachtsdeko uvm.

Nach dem Mittag erleben wir eine Führung in der königlichen Jagd-
residenz Hubertusburg. Eine der bedeutendsten Schlossanlagen 
des 18. Jhd., ein eindrucksvolles Zeugnis von Macht und Reichtum 
des einstigen Kurfürstentums in Sachsen. Schon“ August der Star-
ke“ wusste die Landschaft zu schätzen, eine der schönsten Sach-
sens, das Heide- und Burgenland.

Das Hotel Seehof, eine sächsische Perle mit alpenländlichem Flair, 
malerisch eingebettet am Ufer des Döllnitzsees bildet den Ab-
schluss unserer Fahrt.

Nach Kaffee und Kuchen genießen wir die schöne Landschaft, den 
Wermsdorfer Wald mit seinem größten See.

Beenden Sie mit uns das Reisejahr 2016 in einer malerisch einge-
betteten herrlichen Landschaft!

Wir freuen uns auf Sie!

Ablauf der Fahrt:
15.11.2016 08:50 Uhr ab Wolkenburg, 09:00 Uhr Waldenburg, 
 09:10 Uhr Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze
17.11.2016 08:45 Uhr ab Oberlungwitz 
 08:55 Uhr  Hermsdorf  
 09:10 Uhr Langenchursdorf „Goldene Aue“, 
  Falken, Langenberg, Meinsdorf
 11:00 Uhr Gänsemarkt Wermsdorf 
 14:00 Uhr  Eintritt, Führung Schloss Hubertusburg
 15:30 Uhr Kaffeetrinken 
 16:30 Uhr Rückreise

Unsere Leistungen:        Preis: 53 Euro
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Eintritt, Führung Schloss Hubertusburg
Kaffeetrinken 

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen dazu 
haben, melden Sie sich bitte bei Frau Döhler Tel. 03723/701187 oder  
0173/6997546.

Martinsgansessen im warmen Gänsestall

Veranstaltungsplan Oktober 2016

Montag: 10.10.16 
08.00 - 13.00 Uhr 
Beratung (mit Voranmeldung)
Klöppelzirkel und Handarbeit

Dienstag: 11.10.16 
09.00 - 12.00 Uhr Seidenmalerei 
13.00 - 15.00 Uhr Fotozirkel
ab 18.00 Uhr Diavortrag mit Stefan Köhler 
 „Entlang des Hüttengrundbaches“

Mittwoch: 12.10.16 
08.00 - 12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)    
09.00 - 15.00 Uhr Klöppelzirkel u. Handarbeit

Montag: 17.10.16 
08.00 - 13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 15.00 Uhr Klöppelzirkel und Handarbeit
-14.00 Uhr Klangschalentherapie mit Frau Nolte

Dienstag: 18.10.16 
09.00 - 12.00 Uhr Seidenmalerei 
13.00 - 15.00 Uhr Fotozirkel

HALT e.V. - Beratungszentrum für Soziales
(Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband)

Oststraße 23 a, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 03723/ 47518; Fax 03723/ 414307
Allgemeine Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch von 7.00 Uhr - 15.00 Uhr
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BLECHSPIELZEUG

Tourismus und Sport GmbH, 09337 Callenberg 
Tel. 03723 41820 Fax: 03723 418219

 :info@stausee-oberwald.dewww.stausee-oberwald.de16. OKTOBER 2016

11 - 
17 Uhr 

Stausee

 WOBER       LD

Eintritt 
frei

in Aktion
im Gästehaus am

NICHTAMTLICHER TEIL

Mittwoch: 19.10.16 
08.00 - 12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)

Montag: 24.10.16 
08.00 - 13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 15.00 Uhr Klöppelzirkel u. Handarbeit 

Dienstag: 25.10.16 
08.00 - 12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 12.00 Uhr Seidenmalerei    
13.00 - 15.00 Uhr Fotozirkel 

Mittwoch: 26.10.16 
ab 09.00 Uhr Mieterbund Chemnitz (mit Voranmeldung)

Unsere Nähstube ist Montag - Mittwoch von 7.00 – 15.00 Uhr für 
jedermann geöffnet!

Wir verstehen uns als Ihren Ansprechpartner für:
• Beratung und Hilfe zu allen sozialen Problemen
• Widersprüche erarbeiten (ALG I u. ALG II) 
 bis zum Sozialgericht
• Erstellen von Bewerbungsunterlagen und Kopierdienst

• Ausfüllen von Anträgen
• Tipps und Anregungen zur Erhaltung der Arbeitsmarktfähigkeit
• PC- Kurse (Word, Excel, nur Grundkenntnisse) 
• Unterstützung und Förderung von Interessengruppen
• Nähstube für sozial Schwache
• Fotozirkel
• Mieterbund Chemnitz
• Rentenberatung

Jeden Montag u Mittwoch professionelle Beratung zu vielen Fra-
gen u.a. Arbeitslosigkeit u. Hartz IV (Voranmeldung erwünscht)

Rentenberatung in Hohenstein-Ernstthal und Lichtenstein auf 
Anfrage mit Termin!

Beratung durch den Mieterbund jeden 4. Mittwoch im Monat 
nach Voranmeldung!

Computerkurse bieten wir ganz individuell nach telefonischer Ab-
sprache an!

Öffnungszeiten unserer Lesestube:  
Montag – Mittwoch von 9.00 - 14.00 Uhr !

Blechspielzeug, Dampfmaschinen und Spielzeugeisenbahnen - 
eine Ausstellung für Jung und Alt

Wenn die Tage wieder kürzer werden, dann ist die Zeit, in der sich 
jeder auf Weihnachten freut. Und was gehört dazu - eine Eisen-
bahn, Dampfmaschinen und Blechspielzeug. Das alles in Aktion 
kann man im Gästehaus am Stausee erleben. Aus einer Privat-
sammlung entstammen die Einzelstücke, die liebevoll zu einem 
Ensemble zusammengestellt sind. Staunende Kinderaugen und 
die Erinnerung an „früher“ sind garantiert. 

Zur Ausstellung „Blechspielzeug in Aktion“ im Gästehaus am 
Stausee Oberwald Callenberg sind Lokomotiven unter Dampf zu 
erleben. Die Blecheisenbahn wird in Spur 0 zu sehen sein. Wenn 
die Gäste „Schätzchen“ auch einmal fahren lassen wollen oder 
einfach nur zeigen möchten, dann bringen Sie diese einfach mit. 
Für Spur 1 stehen gleichfalls Gleise bereit. 

Herr Mike Reuter gibt gern Tipps und führt auf Wunsch kleine 
Reparaturen (reinigen, ölen, neue Dichtungen usw.) kostenlos 
durch.

Mit freundlichen Grüßen vom Stausee Oberwald
Antje Kozak

Blechspielzeug in Aktion
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KIRCHENNACHRICHTEN

Sonntag 16.10.16 
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufe in Callenberg
17.00 Uhr Konzert mit dem Chor „vocabene“ 
 aus Zwickau in Callenberg

Donnerstag 20.10.16 
19.30 Uhr Bibel- und Verkündigungsstunde der 
 Landeskirchlichen Gemeinschaft in Callenberg

Sonnabend 22.10.16 
19.30 Uhr Hauskreis in Callenberg

Sonntag 23.10.16 
17.00 Uhr „Aufatmen und frei sein“ Gottesdienst in Grumbach

Dienstag 25.10.16
19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach

Sonntag 30.10.16
10.15 Uhr Festgottesdienst zum Glockenjubiläum mit 
 Kirchweih, Heiligem Abendmahl, Kindergottesdienst  
 und Kirchenkaffee in Callenberg

Montag 31.10.16 
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Schwesterkirch-
 gemeinden mit Heiligem Abendmahl
 und Kindergottesdienst in Grumbach

Dienstag 01.11.16 
15.00 Uhr Frauendienst Callenberg und Reichenbach 
 in Callenberg

Donnerstag 03.11.16 
19.30 Uhr Gemeindebibelabend in Callenberg

Sonnabend 05.11.16   
9.30 Uhr Kinderkreis in Callenberg

Sonntag 06.11.16 
10.15 Uhr  Gottesdienst zur Kirchweih mit Tauferinnerung
Kindergottesdienst und Kirchenkaffee in Grumbach 

Sonntag 13.11.16   
9.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen
 in Callenberg

Mittwoch 16.11.16 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und
 Kindergottesdienst in Grumbach

Donnerstag 17.11.16 
19.30 Uhr Bibel- und Verkündigungsstunde der 
 Landeskirchlichen Gemeinschaft in Callenberg

Sonntag 20.11.16   
9.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen
 und Kindergottesdienst in Grumbach

Feste Termine:
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball sonntags 18.00 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung 
Callenberg, Hauptstr. 50: donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr  
Tel.: 037608 / 21719, Fax.: 037608 / 15123
E-Mail: kg.callenberg@evlks.de

Für kirchliche Bestattungen wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Schubert in Langenchursdorf (Tel. 037608 28352)

Vom 24. - 28.10.16 sind Kirchkasse und Friedhofsverwaltung we-
gen Urlaubs geschlossen. Bitte wenden Sie sich im Falle einer 
Bestattung an das Pfarramt Niederlungwitz: 03763 77691775

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und Grumbach 
mit Tirschheim laden Sie ganz herzlich ein

Sonntag, 23.10. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Falken mit Taufe
Montag, 24.10. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg
 15.00 Uhr Gebetskreis in Falken
Samstag 29.10. 09.30 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf
Sonntag 30.10. 17.00 Uhr Einer für Alle Kirchweihgottesdienst  
  in Langenchursdorf mit Film 
  und Abendbrot im Anschluss
Mittwoch 02.11. 14.00Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag 06.11. 08.45 Uhr Kirchweihgottesdienst in Falken
 10.00 Uhr  Kirchweihgottesdienst 
  mit Abendmahl in Langenberg
Montag 07.11. 19.30 Uhr  Gebetskreis in Falken
Mittwoch 09.11. 19.30 Uhr offener Gesprächskreis in Langenchursdorf
Sonntag, 13.11. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
  mit Totengedenken in Falken

Mittwoch16.11. 10.00 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf  
  zur Friedensdekade

Feste Zeiten und Termine:
Dienstag: 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg
Donnerstag: 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf
 19.30 Uhr Kirchenchor in Langenchursdorf  

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Di 15.00-18.00 Uhr, Mi u. Do 09.00-12.00 Uhr, 
Mo. u. Fr. geschlossen

Telefon: 037608/ 22705, Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks

Pfarramt Langenchursdorf

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/Langenberg möchte Sie herzlich einladen
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SONSTIGES

   
Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
Telefon: 03723/42001, Fax: 03723/42868
E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
Internet: www.drk-hohenstein-er.de

  
Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do  8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

NEU Kleiderkammer in Hohenstein-Er. , Herrmannstraße 42
Modisch und Aktuell -  für jeden neugierigen Bürger!
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Ihr Besuch lohnt sich!

NEU Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Wir freuen uns über Ihre Spendenbereitschaft! 

Benötigt wird zurzeit:  
- funktionstüchtige Roller, Fahrräder, Rollschuhe, Bälle, Puppen-

wagen, Schlitten, Schneeschuhe, Schlittschuhe, Poporutscher
- funktionstüchtige Kinderwagen und Buggys, Babybekleidung, 

Damen, Herren, Kinderbekleidung und Schuhe für den Herbst/
Winter

- für den Haushalt: Handtücher, Badetücher, Geschirrtücher, 
Bettwäsche, Bettlaken, 

- für das Bett: saubere Kopfkissen, Zudecken, Wolldecken

Die Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere 
Mitarbeiter und können nur angenommen werden wenn sie voll 
funktionstüchtig sind. 

Stätte für Begegnungen 

01.11.2016  
„Herbst- und Wintermodenschau“
- schick, elegant, sportlich, praktisch und gut
- Verkauf von Modeartikeln für Damen und Herren
- Gäste sind das „Lustige DRK Mannequin-Team 

13.12.2016  
„Weihnachten ist nimmer weit“
- Musikalisches Unterhaltungsprogramm zur Adventszeit
- Überraschungen von den Weihnachtsfrauen des DRK
- Gäste sind, die Künstler Conny und Uwe

Betreute Ausflüge
Für die umfassende Betreuung während Ihres Ausfluges sorgt Ihr 
qualifiziertes Rot-Kreuz-Team.
Es erwarten Sie sehr abwechslungsreiche Angebote.

29.11.2016, Dienstag  
Weihnachtsfahrt in die Elbklause Niederlommatzsch

20.12.2016, Dienstag  
Dresden – Frauenkirche und Stollenfahrt 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig für unsere Ausflüge an. 
Infoblätter liegen in unserer Geschäftsstelle aus.

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Alltag, er immer öfter krank macht!
Kindererziehung, immer für die Familie da sein, Haushalt und 
Beruf, finanzielle Sorgen, Partnerprobleme, ein Angehöriger ge-
pflegt werden muss oder ein Elternteil mit allem ganz auf sich 
allein gestellt ist, wachsen die Anforderungen des Alltags in un-
erträglichem Maße.

Erschöpfungszustände, Unruhe, Nervosität, Angst, Schlafstö-
rungen, Allergien, Magen-Darm-Störungen, Herz-Kreislauf-Stö-
rungen, Rückenschmerzen und Kopfschmerzen sind typische 
Gesundheitsprobleme von Müttern und Vätern. 

Leiden Sie an den genannten Beschwerden oder Gesundheits-
störungen?

Nehmen Sie diese Beschwerden ernst und sprechen Sie uns an!

Erste Hilfe Ausbildung
22.10.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
28.10.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
12.11.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
24.11.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
10.12.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Lichtenstein
20.12.2016  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

Im Herbst finden voraussichtlich folgende Lehrgänge statt: 
„Erste Hilfe am Kind“ und ein “Lehrgang für Rettungsschwimmer“.
Bei Interesse bitte bei uns anmelden!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der rostet.
Unter dem Motto „Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“ 
führen wir im Rahmen der „Gesundheitstherapie“ bereits seit  
13 Jahren, Wassergymnastikkurse durch.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei uns an! 
Wir haben fortlaufende Kurse!

Fragen Sie in Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des 
Kurses übernehmen!

Kleidersammlung

Sonnabend, 05.11.2016
Rechtzeitig vor unseren Kleidersammlungen erhalten Sie eine In-
formation und Ihren persönlichen Kleidersack. Haben Sie noch 
Fragen melden Sie sich bitte in unserer Kleiderkammer Hohen-
stein-Ernstthal oder in unserer Geschäftsstelle. 

Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. - Ein guter Partner in Ihrer Region
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SONSTIGES

ANZEIGEN

Mittwoch, 19:00 Uhr Bibelstudium
Mittwoch,19:35 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch, 20:05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 10:10 Uhr Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge 
vom 30. Oktober 2016 bis 13. November 2016

30.10 Warum sollten wir den wahren Gott fürchten?
06.11 Jehova - der große Schöpfer
13.11 Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht suchen?  

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen
Internet: www.jw.org.

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas – Versammlung Falken
Königreichssaal Limbach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. - Bestattungsvorsorge

Johannisplatz 4/2 (Bachstraße), Limbach-Oberfrohna
Tel. 03722 - 8 56 26

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Ihr persönlich individuelles Bestattungshaus
im Herzen von Limbach-Oberfrohna

www.amoroso-bestattungen.de

Inh. Martina Spindler

Bestattungen

Bestattungsdienste
KINZEL-NÜRNBERGER

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE
Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6
(03763) 2880

Chemnitzer Str. 21
(03764) 2050

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert. www.bestattungsdienste-kinzel-nürnberger.de

Telefon
0371-422431layout

ve
rla

g

design

Mit Hilfe 
unserer Anzeigen-Annahme
können Sie schnell und bequem
Ihre Trauer-Anzeige aufgeben!

Ihre Anzeigenanfrage
ab sofort auch Online unter

www.layoutunddesign-verlag.de

layout

ve
rla

g

design
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MEHRWEGSYSTEM
Tonerkartuschen - Tintenpatronen - Farbbänder

Peter Wolff, Friedrich-Engels-Str. 66, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 / 4 40 00, Fax: 03723 / 4 40 01, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr

E-Mail: info@mehrweg-system.de, Internet: www.mehrweg-system.de

• Originale und Erzeugnisse aus 
eigener Produktion

• Büromaterial
• Lieferservice frei Haus

... de
r Umwelt zuliebe

20 Jahre

- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

Möbelstoffe in großer Auswahl
und bester Qualität

09356 St. Egidien
Lungwitzer Straße 28 A

Büro:
Am Bahnhof 6
093350 Lichtenstein

geprüfte Qualität

Tel.: 037204 / 8 60 34
Fax: 037204 / 6 02 18

Funk: 0172 / 648 29 11

www.pflegedienst-
sonnenschein.de

Pflegedienst
„Sonnenschein“

-auch für privat

Reinigung nach

Hausfrauenart und

Einkäufe mit Ihnen

Ambulante Senioren- und Krankenpflege
Geschäftsführer: Marina Rabe, Marcus Rabe

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. Februar 2013
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Innungsfachbetrieb für
Klempner-, SanItär-, KlIma-

und HeIzungStecHnIK

Wir stellen ein: Heizungs- und
Sanitärinstallateure

Herbstfest
4. Callenberger

UNSER DANK GILT ALL JENEN 
DIE DAS KULTURELLE PROGRAMM MITGESTALTET HABEN, 

UNSEREN KUNDEN, GÄSTEN UND SPONSOREN 
SOWIE UNSEREN MITARBEITERN 

FÜR IHREN BEITRAG ZUM GUTEN GELINGEN. 

Lutz Grimm Geotestbohrtechnik · Hohenstein-Ernstthal
Frisuren Schott · Callenberg | Strohbach GmbH · Callenberg

Beierlein´s Landgasthaus & Hotel · Callenberg
Wollgeschäft Wollblume · Callenberg | Baufirma Fankhänel · Lichtenstein

Volksbank-Reiffeisenbank · Glauchau | Apotheke am Hirsch · Oberlungwitz
Spar Handelsgesellschaft mbH · Callenberg 

Podologie-Fußpflege Vogl · Gersdorf | Sanitätshaus Sonntag · Glauchau
Motor-Elektrik Chemnitz GmbH | Euro-Schule Hohenstein-Ernstthal


